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Die Gemeinde Osterrönfeld sucht zum nächstmöglichen  

Termin für das gemeindeeigene Freibad 
 

eine/n Fachangestellte/n für Bäderbetriebe 
oder einen/eine Schwimmmeistergehilfen/in 

 
in Vollzeittätigkeit mit zurzeit 39 Wochenstunden. 

 
Zu den Aufgaben während der Sommersaison von Mai bis September gehören ins-
besondere die Übernahme der Badeaufsicht und die  Überwachung der technischen 
Anlagen für das beheizbare Freibad, die Pflege der Grünanlagen sowie die Durch-
führung der erforderlichen Arbeiten zur Inbetriebnahme und Einwinterung des Frei-
bades. 
 
Im Freibad befinden sich ein Schwimmbecken mit sechs Bahnen à 25 m, ein Klein-
kinderbecken sowie eine weitläufige Liegewiese.  
In den gemeindlichen Schwimmanlagen sind Sanitär- sowie Umkleideräume und ein 
Verkaufskiosk vorhanden. Der Kiosk wird privat betrieben; dort erfolgt auch der Kar-
tenverkauf. 
Die Arbeitszeit richtet sich während der Badesaison voraussichtlich nach den Öff-
nungszeiten des Freibades: 
 
montags    von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr,  
dienstags bis freitags  von 06.00 Uhr bis 08.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr, 
samstags und sonntags  von 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr. 
 
Außerhalb der Badesaison ist eine Beschäftigung auf dem gemeindlichen Bauhof 
oder in anderen gemeindlichen Einrichtungen vorgesehen. Die Arbeitszeiten richten 
sich dann nach den dortigen Gegebenheiten. 
 
Einstellungsvoraussetzungen sind eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Fach-
angestellten für Bäderbetriebe oder zum/zur Schwimmmeistergehilfen/-gehilfin mit 
einer selbständigen und eigenverantwortlichen Arbeitsweise sowie guten Kenntnis-
sen in der Bädertechnik. Die Bereitschaft an Wochenenden/Feiertagen zu arbeiten 
und der Besitz eines Rettungsschwimmerscheins „Silber“, nicht älter als 2 Jahre, 
werden vorausgesetzt. 
 
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) mit den üblichen Sozialleistungen. Es handelt sich um eine unbefriste-



te Stelle. Die Einstellung erfolgt zur Erprobung zunächst befristet für 2 Jahre. Eine 
vorzeitige Entfristung bei entsprechender Bewährung wird angestrebt. 
 
Im Sinne beruflicher Gleichstellung sind Bewerbungen von Frauen erwünscht. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher fachlicher und 
persönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Amtsverwaltung Eiderkanal, Frau Martens, un-
ter der Rufnummer (04331) 8471-17 gerne zur Verfügung. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Bewerbungsunterlagen sind bis zum 30. Dezember 
2016 an den Bürgermeister der Gemeinde Osterrönfeld, über das Amt Eiderkanal, 
Schulstraße 36, 24783 Osterrönfeld, zu richten. 
 
Osterrönfeld, 01. Dezember 2016 
 

Gemeinde Osterrönfeld 
- Der Bürgermeister - 


